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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 123 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zur Bekämpfung von hohen Erkrankungsraten bei nicht übertragbaren 
Krankheiten auf Inseln1

1. Nicht übertragbare Krankheiten, wie z. B. Diabetes, Krebs, Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
und Erkrankungen der Atemwege, sind die bedeutendsten Todesursachen in der EU, 
wobei Adipositas die Anfälligkeit gegenüber anderen nicht übertragbaren Krankheiten 
erhöht.

2. Zu den Risikofaktoren zählen Tabakkonsum, ungesunde Ernährung, Bewegungsmangel 
und schädlicher Alkoholkonsum.

3. In der EU ist die Erkrankungsrate bei diesen nicht übertragbaren Krankheiten auf Inseln 
höher als auf dem Festland; die Ursachen dieses Phänomens sind jedoch noch wenig 
erforscht.

4. Die Kommission und der Rat werden aufgefordert, Forschungsvorhaben zu fördern, um 
die sozioökonomischen, kulturellen und genetischen Faktoren zu ermitteln, aufgrund 
deren Inselbevölkerungen gegebenenfalls anfälliger für nicht übertragbare Krankheiten 
sind.

5. Die Kommission wird außerdem aufgefordert, potenzielle Risikofaktoren zu ermitteln, die 
spezifisch für Inselbevölkerungen sind und die ungesunde Ernährung, Bewegungsmangel, 
Tabakkonsum und schädlichen Alkoholkonsum begünstigen, und effektive 
Abschätzungen der Gesundheitsfolgen mit besonderer Berücksichtigung von Inseln 
vorzunehmen.

6. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner dem Rat und der Kommission 
übermittelt.

1 Gemäß Artikel 123 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


